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Sanierung der VG 4: Levenhagen und
Jarmshagen in vier Monaten sicherer

Kreisstraße zwischen Levenhagen und Jarmshagen wird für
vier Monate saniert. Kosten: 675.000 Euro,

Verkehrssicherheit steigt.

Wichtige Sanierungsarbeiten an der
Kreisstraße: Auswirkungen auf die Region

Die Sanierung der VG 4, einer Verbindung zwischen Levenhagen
und Jarmshagen, rückt in den Fokus der lokalen Öffentlichkeit.
Mit der beginnenden Umsetzung der Bauarbeiten wird eine
längere Phase der Straßenrenovierung eingeläutet, die nicht nur
die Zustand der Straße verbessern, sondern auch die
Verkehrssicherheit für die Anwohner erhöhen soll. Dies ist
besonders wichtig für die Region Vorpommern-Greifswald, wo
viele Straßen in einem besorgniserregenden Zustand sind.

Bauarbeiten und ihre Herausforderungen

Die Sanierung erstreckt sich über eine Strecke von fast 1600
Metern. Während der viermonatigen Bauzeit wird die Straße
komplett gesperrt, was erhebliche Auswirkungen auf den
täglichen Verkehr in der Umgebung haben wird. Die Straße wird
auf fünf Meter verbreitert, und eine neue Asphaltdecke wird
aufgetragen. Diese Maßnahmen sollen nicht nur die
Lebensdauer der Straße verlängern, sondern auch die Ableitung
von Regenwasser verbessern, was das Risiko von
Überschwemmungen verringert.



Kosten und Finanzierung

Die Kosten der Sanierungsarbeiten belaufen sich auf etwa
675.000 Euro. Diese Investition seitens des Landkreises
Vorpommern-Greifswald ist ein notwendiger Schritt, um die
Infrastruktur der Region nachhaltig zu erhalten und die
Sicherheit der Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten. Die
Entwicklung der Straßenverhältnisse ist entscheidend,
besonders in ländlichen Gebieten, wo gut ausgebaute Straßen
für Anwohner und Pendler unverzichtbar sind.

Gesellschaftliche Bedeutung der Sanierung

Die Straßenrenovierung trägt nicht nur zur Verbesserung der
Infrastruktur bei, sondern hat auch einen positiven Einfluss auf
die Lebensqualität der Anwohner. Eine gut ausgebaute Straße
erhöht die Erreichbarkeit von Arbeitsplätzen, Schulen und
Freizeiteinrichtungen. Zudem spielt die Verkehrssicherheit eine
zentrale Rolle, da unsichere Straßen zu Unfällen führen können.
Die Maßnahmen sind daher nicht nur eine technische
Notwendigkeit, sondern auch eine gesellschaftliche
Verantwortung, die der Landkreis ernst nimmt.

Insgesamt stellt die Sanierung der Kreisstraße zwischen
Levenhagen und Jarmshagen einen wichtigen Schritt in der
Weiterentwicklung der lokalen Infrastruktur dar. Die Maßnahmen
zeigen, dass die Behörden in Vorpommern-Greifswald die
Herausforderungen der Verkehrsplanung aktiv angehen und die
Sicherheit und Lebensqualität ihrer Bürger im Blick haben.
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Details

https://nachrichten.ag/
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